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Land- und forstwirtschaftliche Bodennutzung in Betrieben 

(Haushalten) mit weniger als 0, 5 ha Gesamtfläche

Während sich die Landwirtschaftszählung 1960 ausschließlich auf land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe mit mindestens 0, 5 ha Gesamtfläche er­
streckt, wurden im Rahmen der Volks- und Berufszählung 1961 die land- 
bzw. forstwirtschaftlich genutzten Bodenflächen der Betriebe bzw. Haushal­
te mit weniger als 0, 5 ha Gesamtfläche erfaßt und gesondert aufbereitet. 
Am 6. Juni 1961 waren das in Baden-Württemberg insgesamt 813 800 Haus­
halte mit einer Fläche von zusammen fast 72 600 ha.

Gegenüber 1950 hat sich die Zahl dieser Haushalte um 223 300 oder 
37,8%, d.h. relativ noch stärker erhöht als die der Privathaushalte mit 
zwei und mehr Personen überhaupt (+22%). Bewirtschafteten vor einem 
Jahrzehnt etwa 35% der Mehrpersonenhaushalte eine, wenn auch kleine Bo­
denfläche, so waren es im Jahr 1961 rund 40%. Bezieht man die eigentli­
chen land- und forstwirtschaftlichen Betriebe von 0,5 und mehr ha Gesamt­
fläche noch mit ein, so verfügen gut 56% aller Privathaushalte mit zwei und 
mehr Personen über eine land- bzw. forstwirtschaftliche Fläche.

Der Umfang der von den Haushalten unter 0, 5 ha bewirtschafteten Flä­
chen nahm seit 1950 um 20 900 ha oder 40, 5% zu, während die Wirtschafts- 
fläche der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe ab 0, 5 ha Gesamtfläche 
im gleichen Zeitraum um rund 174 000 ha oder 5,3% zurückging. Es wurden 
somit beträchtliche Flächen aus den eigentlichen land- und forstwirtschaft­
lichen Betrieben ab 0,5 ha in die Hände der Inhaber von Kleinstflächen unter 
0, 5 ha abgegeben. Dabei handelt es sich offenbar nur zum Teil um die Rest­
flächen aufgelöster land- und forstwirtschaftlicher Betriebe. Diese bemer­
kenswerte Entwicklung, die durch die günstigen Grundstückspreise zweifel­
los gefördert wurde, hatte zur Folge, daß heute 3, 3% der landwirtschaft­
lichen Nutzfläche Baden-Württembergs von Wirtschaftseinheiten unter 
0, 5 ha bewirtschaftet werden, während es im Jahr 1950 kaum 2, 5% waren. 
Da die Zahl dieser Haushalte einen weniger starken Zuwachs zu verzeich­
nen hat als die zugehörigen Kleinstflächen, nahm auch die Durchschnitts- 
größe der Heimstätten von 8, 75 auf 8, 92 Ar geringfügig zu.

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet.



Bodenflächen unter 1000 qm bevorzugt

In der Gruppe der Haushalte mit 1000 bis unter 5000 qm Gesamtfläche 
erhöhte sich sowohl die Zahl der Betriebe als auch die Fläche weniger stark 
als im Durchschnitt aller Größenklassen. Demgegenüber verzeichnen die 
Haushalte der Größenklassen unter 1000 qm, auf die rund 72% aller Wirt­
schaftseinheiten unter 0, 5 ha entfallen, überdurchschnittliche Zunahmen: 
ihre Zahl erhöhte sich in Baden-Württemberg um 38,6% (+163 200), ihre 
Fläche sogar um 80,4% (+9500 ha). Vermutlich ist die rege Bautätigkeit 
der letzten zehn Jahre, insbesondere der Bau von Eigenwohnheimen, als 
eine der wichtigsten Ursachen für die beachtenswerte Aufwärtsentwicklung 
bei den Kleinstflächen unter 0, 1 ha anzusehen.

Diese Annahme findet auch in der unterschiedlichen regionalen Entwick­
lung eine Bestätigung; Besonders stark nahm die Zahl der Haushalte mit 
Bodenflächen unter 0, 5 ha in den Landkreisen mit starker industrieller 
Entwicklung und in den Ballungsgebieten zu, wie beispielsweise in den Land­
kreisen Böblingen, Leonberg, Eßlingen, Ludwigsburg, Waiblingen, Balin­
gen, Biberach, Hechingenu.a 
gebäude im letzten Jahrzehnt überdurchschnittlich stark angestiegen ist. 
Auffallenderweise entsprechen dagegen die Zunahmequoten der Kleinstflä­
chen in den Kernzonen der Ballungsräume, z.B. in Stuttgart, nur knapp 
der durchschnittlichen Entwicklung.

in denen vielfach auch die Zahl der Wohn-• »

Die Kleinstflächen werden überwiegend als Gartenland genutzt

Weitaus die meisten Haushalte (760 600 oder 93, 5%) nutzen die ihnen 
zur Verfügung stehenden Kleinstflächen als Gartenland, 6 30 500 oder mehr 
als drei Viertel der Haushalte sogar ausschließlich als Klein- und Haus- 
gärten. Von der insgesamt von Haushalten mit weniger als 0, 5 ha bewirt­
schafteten Fläche werden rund 31 000 ha oder 42, 6% gärtnerisch genutzt. 
Da der Begriff Gartenland nicht nur Klein- und Hausgärten, sondern auch 
Park-, Rasen- und Zierflächen umfaßt, kann aber aus dem hohen Anteil 
des Gartenlandes nicht ohne weiteres auf eine hohe Nutzungsintensität ge­
schlossen werden. Dennoch ist anzunehmen, daß es die gärtnerische Be­
wirtschaftung der Kleinstflächen vielen Familien ermöglicht, ihre Haus­
haltungskosten durch selbsterzeugte Nahrungsmittel zu verringern oder gar 
durch gelegentlichen Verkauf von Überschüssen einen kleinen Zuerwerb zu 
erzielen.

Der Anbau von Wein, der nicht nur eine intensive Nutzungsform dar- 
stellt, sondern auch Spezialkenntnisse erfordert, wird von 23 000 oder 
2,8% der Haushalte betrieben; insgesamt entfallen rund 1900 ha auf Reb- 
land. Im Gegensatz zur regionalen Verteilung der Weinbaubetriebe mit 0, 5 
und mehr ha Gesamtfläche konzentriert sich die Rebkultur auf den Regie­
rungsbezirk Nordwürttemberg (42,- 2%) und zu etwa gleichen Teilen auf Süd- 
und Nordbaden (29,0 bzw. 27,3%). Im Land und in den kleineren Verwal­
tungsbezirken nehmen Zahl und Fläche der Haushalte mit Rebland mit zu­
nehmender Gesamtfläche zu: Mehr als vier Fünftel dieser Haushalte und



über neun Zehntel der Rebfläche entfallen auf Wirtschaftseinheiten mit 1000 
bis unter 5000 qm Gesamtfläche. Dabei ziehen viele dieser "Selbstversor- 
gerwinzer"j etwa 38%, eine mittelgroße Rebfläche von 5 bis unter 10 Ar 
vor; nur im Regierungsbezirk Nordwürttemberg überwiegt der Anteil der 
Haushalte mit Rebstücken von 10 bis unter 25 Ar.

Zum Ackerbau werden die Kl.einstflächen von rund 111 100 oder 13,7% 
der Haushalte herangezogen; von gut 83 200 oder 10, 2% werden sie als 
Grünland (sonstige landwirtschaftliche Nutzfläche), und von etwa 9500 oder 
1, 2% sogar als Waldfläche verwendet. Die Zahl der Haushalte mit Acker­
bau, Grünland oder Wald, und mehr noch ihre Flächen, nehmen mit zuneh­
mender Größe der Gesamtfläche der Haushalte zu, während Zahl und Flä­
che der Haushalte mit Gartenland bei steigender Gesamtfläche zurückge­
hen. So entfallen allein 80,0% der Haushalte mit Ackerland, 83,6% derer 
mit Grünland und 89, 7% derer mit Wald auf die Größenklasse von 1000 bis 
unter 5000 qm. Von der insgesamt durch Betriebe unter 0, 5 ha bewirt­
schafteten Fläche werden rund 16 000 ha oder 22, 1% ackerbaulich, gut 
11 300 ha oder 15,6% als Grünland und 1400 ha oder fast 2% als Wald ge­
nutzt. Weitere 11 000 ha dienen als Haus- und Hofraum, Wegeland, Öd­
land, Gewässer u. dgl.

Kleinstflächen in Händen von Vertriebenen und Flüchtlingen

Es ist bemerkenswert, daß etwa 14,9% der Haushalte mit Kleinstflächen 
unter 0, 5 ha von Vertriebenen (mit Bundesvertriebenenausweis A oder B) 
und weitere 4, 5% von Flüchtlingen aus der sowjetisch besetzten Zone be­
wirtschaftet werden. Beide Personengruppen machen zusammen rund 
158 000 oder ein Fünftel aller Haushalte mit weniger als 0, 5 ha Gesamt­
fläche aus. Im Gegensatz dazu entfallen von den insgesamt bewirtschafte- 
ten Kleinstflächen Baden-Württembergs nur 10, 3% auf Vertriebenen- und 
2,8% auf Flüchtlingshaushalte. Die Durchschnittsgröße beläuft sich dem­
entsprechend bei der erstgenannten Gruppe von Haushalten auf etwa 6,2 Ar, 
bei der letztgenannten auf rund 5, 5 Ar, während die übrigen Haushalte im 
Mittel eine Fläche von 9, 6 Ar bewirtschaften.

Die Beschränkung der Vertriebenen - und Flüchtlingshaushalte auf eine 
relativ kleinere Bodenfläche hat jedoch zu einer entsprechend intensiveren 
Nutzung geführt. So verwenden fast neun Zehntel dieser Haushalte den Bo­
den ausschließlich als Gartenland (gegenüber 78% im Durchschnitt aller 
Haushalte), aber nur etwa ein Zehntel nutzt die Flächen als Ackerland (ge­
genüber 13, 7%), nur 4, 5% als Grünland (gegenüber 10, 2%) und nur 0, 2% 
als Wald (gegenüber 1, 2%).
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Haushalte (Betriebe) rait Gartenland, land- oder forstwirtschaftlici

Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen insgesamt

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben

darunter
ausschlieBlich
Gartenland

Gartenland
insgesamt

Veränderung 
1961 gegen 1950Volkszählung 1950Kreis

Regierungsbezirk

Volkszählung 1961

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

GesamtflächeHaushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe) ha hahahaha

107 8 95 62 3 li1

Stadtkreise 
Stuttgart 
HeiIbronn

40 535 36 543 1 91910 930 812 2 1253 532 33 256 2 72044 186 *
3809 168 8 5002 266 412660 7 242 519 1419 508

6 458 268321 1062 49 6 624 275370 5 6526 714Ulm + ♦

Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crai Isheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheira 
HeiIbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwäb. Gmünd 
Schwab. Hall

14 638 5421029 3 653 466 15 973 59712 602 56316 255 + +
8 086 343319 9 9943 232 425970 7 331 65110 563 4

13 039 5817 814 15 834 7091 632 9 124 1 017 61516 938 4

1796 348 5 226356 1 121 2196 597 510 5 476 1544 4

20 606 15 526 68122 807 2 321 1 609 8 452 712 90914 355 4 4

74924 081 867 21 0131 246 4 596 58325 137 1 ffi9 20 541 4

12 907 475507 4 476 458 14 069 531965 9 91614 392 4 4

13 684 59019 2361 819 6 743 691 8212 510 14 51921 262 4

1 988 71303 2 558 102253 631902 679 2 376 4 4

11 366 4609 4285 078 385775 55112 077 1 160 6 999 4

83010 226 21 88927 4121 928 741 1 06329 528 2 669 19 302 4 4

2 892 110107 3 447 13271312 3 485 2413 592 4 4

47116 635 12 1411 219 6 062 720 65618 124 1 939 12 062 4 4

1753 914468 337 1 205 131 4 752 2125 085 3 880 4

3903 009 10 055 438 8 99633510 356 791 7 347 456 4 4

216244 5 292173 5 990478 305 1 5976 150 4 553 4

3361 587 9 836 381 8 821530 19410 140 724 8 553Ulm 44

2886 3183 777 4096 473 819 417 9 19510 250 1 236Vaihingen
Waiblingen

Nordwürttemberg

t

14 470 66320 1401 758 8 370 786 90322 807 14 4372 544 •» 4

10 707251 76995 666 9 016 303 854 12 98128 902 229 481 19 886325 147 4 •

Stadtkreise
Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

Landkreise
Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

68319 118 746 17 884819 781 1 170 18 486 1 162 1 2954 4

3071 882 6 3461t) 7 219 354667 6 041 5577 923 4

703186 20 379 19 757896 3 991 72920 768 1 082 16 777 4

3555 003605 498 604 107 5 616 3905 3465 950 4 4

3037 1441 806 4 587 745 13 140 50315 679 2 551 11 092 4 4

171218 4 305584 396 705 188 5 5455 856 5 151 4

17 1021 583 12 136 5212 235 13 090 6 251 652 70119 341 4

55018 330 11 5323 127 2 028 7 571 1 099 829. 21 760 
22 336

14 189 44

569722 16 1882 078 16 300 1 785 6 036 293 20 2674 4

231222 5 4257 540 741 6 288 519 1 252 7 112 2974 4

2374 3701 078 767 2 873 311 6 656 3427 768 4 895 4

2781 128 107 9 573 393 6 6691 210 8210 244 10 351 4

179 1956 822 646 467 6 505 247 5 1217 112 290 4

6 471Nordbaden 5 103171 768 121 88017 774 135 118 13 592 36 4 182i
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genutzten Flächen unter 5000 qm Gesamtfläche'(Volkszählung 1961)

Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen insgesamt

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben
darunter

ausschließlich
Gartenland

Gartenland
insgesamt

Kreis Veränderung 
1961 gegen 1950Volkszählung 1950Volkszählung 1961

Regierungsbezirk
Haushalte
(Betriebe)

Haushalt ei 
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

GesamtflächeHaushalte
(Betriebe)

GesamtflächeLand hahaha haha

1097 83 64 51 2

Stadtkreise 
Frei bürg 
Bad»i - Baden 

Landkreise

9 228 3349 626 3549 721 87437 1529 873 524 4 4

2 785 1403 058 1532 198 1 0023 200 268 1-75 934 4

4 290 2546 177 3644 854 706 2 411 3171 0237 265Bühl 4 4

1686 0501841 535 128 6 4855 083 2246 618 352Oonaueschingen 
Emmendingen 
Frei bürg 
Hochschwarzwald

4 4

7 348 2313188 179 828 2 348 9 49119410 527 1 022 4 4

1903 9404 123 2 028 5 253 259563 1936 151 756 4 4

1062 756428 2 9032 510 100 69 1112 9-38 169 4 4

1864 117 
13 756

2422 913 406 2 612 209 5 1525 525 615Kehl 4 4

52015 058 586689 2 653 3331 022 12 75515 408Konstanz + +
5 368 2617 436 3536 400 1 864 2198 264 1013 794Lahr t +

38912 48414 182 4662 205 25912 470 66614 675 925Lörrach
Hüllheim
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Überlingen
Vi Hingen
Waldshut
Wo!fach

4 4

2054 1621 844 5 172 2523 751 400 1795 595 579 4 4

2736 4148 586 3762 020 2267 297 7899 317 1 015 4 4

3046 85810 022 4383 45312 517 1 732 9 064 1 291 4414 4

6 586 2257 305 2541 998 1865 480 2927 478 478 4 4

1573 7741 364 4 268 1763 007 229 1044 371 333 4 4

2645 345288180 5 8833 860 313 2 1486 008 493 4 4

7 220 2122287 6531 510 1866 236 2177 746 403 44

2 210 2146 2526 963 2481854 892 2737 102 458 4 4

1334 960'289 847 5 687 15664353 4 9495 796 4 4

123 693 4 7665 80636 632 3 852 146 3609 68113 533 119 742156 374Südbaden ♦ 4

Landkreise
Balingen
Biberach

11 003 3866 629 12 801631 420 45513 344 1 051 6 715 4 4

10 754 37011 710 4046 847 460 5 017 26011 864 720 4 4

9 057 4393 431 300 11 747 5449 323 1 05312 754 1353Calw 44

4 104 1421 619 73 4 545 1573 004 2264 623 299Ehingen
Freudenstadt
Hechingen

4

4 569 1732051 768 5 4893 941 351 1145 709 465 4 4

1804 834 4 011272 2212 6435 140 521 2 497 249 44

2.684 1183 403 1502 422 268 1 309 118Horb 3 731 386 4 4

128 3 141 1153 5431 185 64Münsingen
Ravensburg
Reutlingen
Rottwei1
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

Südwürttemberg-Hohenz.

2 481 2073 666 271 + 4

35811 502 
15 524 
13 238

11 987 3773 01212 065 9 053 397 216613 4 4

60419 822498 75613 411 7 9931 46221 404 1 960 4 4

44814 197 4922 75311 732 642 22514 485 867 4 4

6 986 218121 7 504 2375 298 304 2 3067 604 425 4 4

4 428 1544 820 1691 961 1462 929 1774 890 323 4 4

2498 093 7 744189 2661 7958 129 460 6 334 271 4

9 008 41612 228 5505 416 4558 238 109413 654 1 549 4 4

218 8 098 2579 388 309480 3 5566 1779 733 698 4* 4

2187 2747 686 2331 989 1647 735 5 746 240404 + +
133 125 4 8453 853 153 797 5 6528 512 ♦ 54 382160 530 106 14812 365 4

630 467 25 421♦ 223 330 ♦ 20 903 760 573 30 910590 489 51 671Baden - Württemberg 813 819 72 574
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Noch: Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder forstWirtschaft lieh

Von den Haushalten (Betrieboij 1961 haben
landwirtschaftliche

Nutzfläche
insgesamt

eine sonstige 
landw. Nutzfläche

Ackerland Rebland 'ii/aldKreis

Regierungsbezirk
Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)ha ha haha ha

2012 13 1A 15 16 17 18 1911

Stadtkreise 
Stuttgart 
HeiIbronn

2 585 265 874 81 4 224 546 3983 017 5543 171
58466 209 24 441 62 9 483 556 39 4

104 12 149 21 308 t) 26 709Ulm
Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailsheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
HeiIbronn 
Kiinzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwäb. Gmünd 
Schwäb. Hall

88878 83 735 99 1716 185 779
8124 1 747 252 129 181 015 89 10 510 809

222 1792 599 419 1 712 16 844 1350 26
0 730 88839 93 6 400 66 116 555

482 608 4884 050 140 13 4 573 22 761 2 012 52
109 2 883 458 2821 368 13 25 023 1435 541

87 35941 135 571 14 327 753 7
3 220 3064 339 660 282 413 2 176 362 373 21 219

63 6928 138 17 449 2 669 210199 9
1 405 213 10 1 490 206 980 65 912 006111

4 123 289170 520 323 865 524 1 896 29 449 2 277
313 49 3 567 248 50 7388 60 76 7

13 575 3663 239 351 3 726 18 024 1 595 54162
53 722 113 4 984 393 37137 15 6411

1368 894 10 335 619 121 24539 44 1
84 372 64372 6 13843 9 551 111

918 121 65 10 121 567 56515 11Ulm
2 118 289 1 084 972 128 306 844 80 V 218 11Vaihingen

Waiblingen 5 307 756 22 729 226 31519 73 2 2514 595 757

3 460 4874 702 796 41 193 5 712 323 m 24 19137 243 7 842Nordwürttemberg

Stadtkreise
Karlsruhe

Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

Landkreise
Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

481 198 . 198 725 87 19 717 991 6149 9
84143 326 37 7 900 569 9576 35994

33 849 52 883 84 273 20 735644 4
109 30718 5 933 529 4277 29 25 1

1301 478 1 590 192 2 2797 348 1 635 106 15 661 14
60 164 23506 5 839 4731 138 191 44 4

266 28801 118 2 103 264 19 258 1 8845 101 1 721
94 103 287 373 2 7858 538 1 514 1 243 69 21 710

' 1922 290 16488 1 6905 245 810 1 090 70 794
8 1 000 120 7 500 609 -94 131 339 184 128

276 139 181 946 7 716 9482 002 304 487 26
886 99 10 217 1058 92 11701 472 761 519

353507 46183 564 6 8031 124 235 17

1 71014 717 15 171 2096 388 8 171 27937 709 514 1Nordbaden
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lenutzten Flächen unter 5000 qm Gesamtfläche (Volkszählung 1961)

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben

landwirtschaftliche
Nutzfläche
insgesamt

eine sonstige 
landw. Nutzfläche

Kreis WaldReblandAckerland
Regien gsbezirk

Haushalte 
(Betri ebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)Land hahaha haha

20191813 15 16 1712 1411

itadtkreise 
Frei bürg 
Baden - Baden 
andkreise

50 732 9 772 4198 23712625249
7 132 3 189 21217 24626 1233

1 054 166 217 257 880985 118773212 230Bühl
40 7242263 30 6 54628255Donaueschingen 

Emmendingen 
Frei bürg 
Hochschwarzuald

17860 12987 10 4551 125 103 714352,2 231
96 123 9358 6574631481 338 192 1 211

131 25 413 2 93398781
362 85 498 506 13 47351 230 214Kehl

793 148 25120 15 314862105 681721Konstanz
26 38828 21634 762 101394 5402 333Lahr
344 5414 583 70112231 1 01682 482941Lörrach

Müllheim
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Überlingen
Vi Hingen
Waldshut
Wo 1 fach

77 125 582 469403748 75 55677 87
221829 264 8549846 948334 7342 279
109912 413 1 4972 575 370238 106794 606
43341 2417 4110 417 6126 9351
10494 348 2573600 5130230 11

345 985 382 56518 2 41527268
27 328426 7 69222930285
133 237 072 344593 47734. 53331
67 115 764 254390 346580 59 1

2881 945155 417 10 96512 178 1 5843 028 6 507 54721 449Südbaden

Landkreise
Balingen
Biberach

13 259 800 393 771 216 1941 163 151
51 95992 434 11 841 555709
194 35318 12 701 1 13358 2 217Calw 2 003 267 4
638 240314 248 4 617 145Ehingen

Freudenstadt
Hechingen

60 12103 5 665 368682518 60
2855 069 390 4787 534 82579
175 3260 3 686 307396640 97Horb
8538 206 19264 3 641234 40Münsingen

Ravensburg
Reutlingen
Rottweil
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

24 349 12 058 444. 221 18 6 0 350
610 1 686 174 254 098 21 3532 767 308 233 12

2814692 14 453 668590657 84
237 598 327 5275 43368 47
684 872 233 1436180 28 249

8 125 314 19 4390 279134 10 9
1 345 313 40336 13 6152 3693 170 448 147 11
522 327 68108 9 672669886 104 14 1

40 1033 7 723 280257199 14
9 818 2 3832 238 159 948 429Südwörttemberg-Hohenz. 28 15 1271 900 46714 742

9 498 1 41311 332 809 671 60 1451 885 83 215Baden - Württemberg 16 018 22 983111 143
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Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder forstwirtschaftlich

a) ins-

Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen insgesamt

Von den Haushalten (Betrieb»)) 1961 haben
darunter

ausschlieSlich
Gartenland

Größenklasse Gartenland
insgesamtVeränderung 

1981 gegen 1950Volkszählung 1961 Volkszählung 1950nach der

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Haushalte 
(Betri ebe)

Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Gesamtfläche ha ha
ha haha

7 8 93 10qm 2 4 5 61

Baden- 
2 5592 598 247 905250 523unter 300 253 427 3 163

3 660i 163 229 138 805 3 740 133 779142 021 

190 730

5 383 422 949 11 844 + 9 522300 bis " 500

500 " "1000 180 598 8 245 163 907 7 82812 820
♦ 11381 190 647 16 327 84 876 11 37451 208 167 540 39 827 ♦ 60 101227 6411000 " "5000

760 573 30 910 630 467 25 421+ 223 330 i 20 903813 819 590 489 51 67172 574zusammen

Regierungsbezirk 
90 765 956
57 696 1 596 j

68 890 3 394
34 418 4 761

91 819 9721 22793 150unter 300
59 772 1 636♦ 4 2384 69 72461 095 2 350 165 053 4 731300 bis " 500
75 850 3 56780 532 5 392500 " "1000

6 806t 4 778 76 41364 428 t 25 94219 933 15 15590 3701000 " "5000

303 854 12 981 S1 769 10 707+ 9 01628 902 229 481 19 886 t 95 666325 147zusammen

Regierungsbezirk
507 50039 827583 39 47340 339unter 300

31 7102 889 32 759 894 88190 911 + 1 724+ 24 31033 573 1 249300 bis " 500

500 " "1000 1 72238 611 34 693 1 6232 78141 309
45 365 3 348 16 004 2 09910 703 + 12 34044 207 t 2 45813 1611000 " " 5000 56 547

121 880 5 103135 118 13 592 + 36 650 t 4 182 156 562 6 471171 768 17 774zusammen

Regierungsbezirk 
56 537 569
19 735 547
29 506 1 375

58457 10257 697 651unter 300
+ 24 378 ♦ 1 504 20 528 5572 27321 186 795 88 690300 bis " 500

500 " "1000 32 453 1 4492 33134 185
3 216 17 915 2 2757 408 ♦ 12 254 ♦ 2 348 36 277 ■31 05243 306 9 7561000 » "5000

5 806 123 693 4 7669 681 i 36 632 + 3 852 146 36013 533 119 742156 374zusammen

Regierungsbezirk! 
61 130 534
24 638 636

30 818 1 436

61 775 535702unter 300 62 241
653+ 2 056 25 746+ 44 817989 78 295 1 951300 bis " 500 26 167

1 50733 6842 316704500 " "1000

2 23916 53932 592 2 9578 358 ffi3 6 561 + 9 565 + 1 7974181000 " " 5000

133 1255 652 4 845153 79712 365 8 512 + 54 382 i 3 853106 148160 530zusammen
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genutzten Flächen unter 5000 qra nach GröOenklassen der Gesamtfläche

gesamt

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben

landwirtschaftliche
Nutzfläche
insgesamt

Größenklasseeine sonstige 
landw.'NutzflächeRebland WaldAckerland

nach der
GesamtflächeHaushalte

(Betriebe)
Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe) haha ha haha

11 12 18 2016 19% 1713 15 CID

Württemberg 
3 «2 unter 30002 646 136234 0 1 338 6 252 77642

300 bis " 500
500 " "1000

0659 2 435 59 141 674 3 947 163133 155 005
9 529 586 162 833 134 492 189 21013 830 658 9 900

1000 " "500044 023 1 39710 775 226 011 8 61388 876 19 257 1 736 69 54215 185

9 498 1 41322 983 11 332 809 671 60 145111 143 1 885 83 21516 018 zusammen

Nordwürttemberg
unter 30092 872 993.0 580 3 0371 504 18 52

300 bis " 50031 0157 60 960 1 719 642 1 1572 023 50

500 " " 10004 105 214 7 -269 79 4415 106 230 746 39 5 135
480 1000 " " 500017 3746 887 34 321 5 409 89 754 3 14575528 610 4 404

4875 712 323 027 24 191 3 46037 243 7 842 796 41 1934 702 zusammen

Nordbaden
unter 300515 0534 0 186 40 239 247 91 1

300 bis " 50022 09 33 518 9451 188 35 277 7 399
3 500 " " 10(X]2 067 1021 210 77 41 1884 072 214 54 1 596

206 1000 " "500056 334 11 64412 536 1 711 1 5626 132 6 589 45331 915

2091 798 171 279 15 171 1 71037 709 6 388 8 167 14 717514 zusammen

Südbaden
S91 unter 30000 45249 57 50080 0680 7

0 300 bis " 50021 066 594 35850 208 6 323 625

500 " "10001 667 132 257 33 946820 40 1 3301212 568
286 1000 " "50001 521 42 905 8 113 1 733501 10 27617 351 2 875 5 399

28810 96512 178 1 584 155 417 1 94521 449 3 028 6 507 547 zusammen

Südwürttemberg-Hohenzo1 lern
unter 300. 547 30 0714 0 2 62 16532310 11

0 300 bis " 50026 130 689944 0 . 13 4223 17 556
500 " " 10002 084 89 34 635 1 690 138 457 1 83993 1
1000 " "500037 018 6 892 2 173 42511 000 12 409 2 134382 271 774

9 818 2 383 42914 742 2 238 159 9481 900 467 28 15 127 zusammen
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Noch: Haushalte (Betriebe)mit Gartenland, land- oder forstwirtschaftlich

b) Haushalte (Betriebe) mit Flächen, deren Bewirtschafter

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 habenHaushalte (Betriebe) mit Gartenland, 
land- oder forstwirtschaftlich 
genutzten Flächen insgesamt

darunter
ausschließlich
Gartenland

Größenklasse
AckerlandGartenland insgesamt

nach der
Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

HaushaIte 
(Betriebe)

GesamtflächeGesamtfläche Haushalte
(Betriebe) hahaha

ha

cp 2 31 A 5 6 7 8

Baden-
unter 300 47 193 595 46 526 514 46 124 508 895 7

300 bis " 500

500 " " 1000

26 188 1 004 25 671 731 24 785 710 1 086 24

1 83528 218 . 27 252 1 225 24 835 1 159 2 427 109

1000 " " 5000 19 521 4 027 17 092 1 333 6 893 9 738 1 606893

121 120 7 461 116 541 3 803 m 637 3 270 14 146 1 746zusammen

Regierungsbezirk
unter 300 22 368 296 21 964 249 21 740 248 544 6

300 bis " 500 13 899 538 13 584 388 13 143 378 598 15
500 " "1000 14 678 947 14 167 640 12 879 603 1 275 54
1000 " "5000 9 026 1 793 8 003 637 3 237 423 4 115 607

59 971 3 574 57 718 50 9991 914 1 652 6 532 682zusammen

Regierungsbezirk
unter 300 7 897 7 775116 109 7 715 148 0106

300 bis " 500 6 006 227 5 901 170 5 683 165 252 7
500 " " 1000 6 804 6 522449 287 5 874 271 692 33
1000 " " 5000 6 294 1 396 5 328 356 1 649 4 069210 760

27 001 2 188 25 526 922 20 921 752 5 161 800zusammen
Regierungsbezirk

" 746 968 6 902unter 300 68 6 865 76 067
300 bis " 500
500 " "1000

932 424 2 393 70 2 327 68 68 0
3 1333 224 213 144 2 934 137 194 11

1000 " " 5000 1 963 397 1 747 162 978 109126 695

14 579 777 14 175 444 13 104 398 1 033 120zusammen

Regierungsbezirk
109unter 300 9 960 9 885 88 9 804 127 187

300 bis " 500 3 859 146 3 793 103 3 632 16899 2
500 " " 1000 3 512 226 3 430 154 3 148 148 266 11

2 2381000 " " 5000 2 014 178 1 029 130441 134 859

922 19 12219 569 523 17 613 468 1 420 144zusammen



- 333 -

genutzten Flächen unter 5000 tpi nach GröOenklassen der Gesamtfläche

Vertriebene sind (Bundesvertriebenenausweis A oder 8)

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben

landwirtschaftliche Nutzfläche 
insgesamt

eine sonstige 
landw. Nutzfläche

GrößenklasseRebland Wald
nach oer

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Gesamtflächeha haha ha

119 10 12 13 1A 1615 gm

Württemberg
18 115 A7 1A1 unter 3000 521 A 00

300 bis " 500AA 2A6 26 1A5 7 07571 1
881 28 155 1 380 22 500 " "1000

1000 " " 5000
156 AO 06

A 26A 563789 19 A63 3 570 238 2868

1 007 5 506 120 90A 6 228 2875 60A 271 zusammen

Nordwürttemberg
22 3A20 255 2 053 unter 30010 0

130 0 13 879 A03 0 300 bis " 50015 0 A
500 " " 1000A2 520 28 1A 6A2 725 03 11

1 603305 31 2 A31 328 9 003 112 12 1000 " " 5000

372 3 13A 59 866 2 9863A 356 129 12 zusammen

Nordbaden
23 7 8907 109 0 unter 3000 0 1

20 5 998 178 300 bis " 50052 0 1 01
92 181 6 797 330 500 " " 10003 7 5 0

935 6 280 59 1000 " " 5000377 110 1 253 727

26 965 1 870 66A96 31 1 191 117 7 zusammen

Südbaden
68 0 unter 3000 0 6 951 191
70 0 300 bis " 5007 0 1A 0 2 A15 1

500 " "100017 76 0 3 210 155 5 00
331 1000 " " 5000352 1 9A8 3699 10 50 5

A31A 52A 62A12A 10 A51 50 5 zusammen

Südwürttemberg-Hohenzollern
9 958 8930 unter 3000

300 bis " 50050 3 853 106 02 0 11
500 " "100010A 3 506 170 00 5 15
1000 " " 50002 232 383 A8 5A6 75 310

7A8 33730 19 5A9 A8115 0 zusammen
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Noch: Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, land- oder forstwirtschaftlici;
I

c) Haushalte (Betriebe)mit Bodenflächen, deren Bewirtschafter 
oder dem "Sowjetsektor von Berlin''

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 habenHaushalte (Betriebe) mit Gartenland, 
land- oder forstwirtschaftlich 
genutzten Flächen insgesamt darunter 

ausschließlich 
Garten land

Größenklasse
Gartenland insgesamt Ackerland

nach der

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)ha hahaha

qm 1 2 3 A 5 6 7 8

Baden-
unter 300 17 225 195 17 053 169 16 913 165 249 1

300 bis " 500 6 652 253 6 518 192 6 296 187 254 2

500 " " TO 7 357 488 7 076 337 3166 517 538 24

1000 " "5000 5 478 1 099 4 769 321455 2 644 356 1 910

36 712 2 035 35 416 1 153 32 370 1 024 2 951 348zusammen

Regierungsbezirk
6 743unter 300 81 6 662 69 6 599 67 117 0

300 bis " 500 2 922 112 2 855 86 2 775 84 101 1
500 " " 1000 3 250 215 3 133 151 2 894 142 224 9
1000 " " 5000 2 338 193461 2 048 1 110 150 756 115

15 253 869 14 698 499 13 378 443 1 198 125zusammen

Regierungsbezirk
unter 300 2 292 31 2 264 27 2 250 26 34 0

1 499300 bis ' 500 55 1 478 1 43044 44 47 0
500 " "1000 1 525 101 1 440 69 1 315 65 151 9
1000 " "5000 1 303 277 1 110 99 534 73 593 112

6 619 464 6 292 239 5 529 208 825 121zusammen
Regierungsbezirk

unter 3K) 3 964 3 93041 36 3 905 35 141

300 bis " 500 1 OK 42 1 074 33 1 034 32 43 0

500 " "1000 1 450 98 1 407 68 1 304 62 87 3

1000 " " 5000 1 069 213 943 98 591 79 328 56

7 578 394 7 354 235 6 834 208 499 60zusammen

Regierungsbezirk
unter 3(XI 4 226 3742 4 197 374 159 057

1057300 bis " 500 1 136 44 1 111 29 27 63 1

500 " " 1000 1 132 74 1 096 49 1 004 47 376

1000 " "5000 768 148 668 65 409 233 3854

7 262 308 7 072 180 6 629 165 429 42zusammen
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genutzten flächen unter 5000 qm nach Größenklassen der Gesamtfläche

nach dem Kriege aus der "Sowjetischen Besatzungszone" 
hierher zugezogen sind

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben

Größenklasselandwirtschaftliche Nutzfläche 
insgesamt

eine sonstige 
landw. NutzflächeRebland Wald

nach der

GesamtflächeHaushalte
(Getriebe]

Haushalte
(Getriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Getriebe)ha ha ha ha

9 10 1612 13 14 1511 qm

Württemberg
3 unter 3000 17 207 170 00 241

300 bis " 500

500 " "1000

0 0 6 63B 194 3 08011
368 8 0267 6 7 33950 1

ra) " " 5000170 5 448 965 90 8247 19 1 164

311 176 36 632 103 820 1 552 1 697 zusammen

Nordwürttemberg
unter 30000 6 735 690 16 12

300 bis " 5000 87 00 37 2 9174 1

500 " "100019 119 4 3 244 165 2 01
102 618 90 1000 " "50009 2 325 407 31 2

15 22194 728127 10 790 35 2 zusammen

Nordbaden
6 0 2 289 27 unter 300

0 1494 0 ^ bis ’ 5003 0 15 44 2

78 500 " "1000

1000 " "5000

21 0 46 0 1522 2 0

28 376 197 1 297 244 245

100 28 6 602 393 28 35 264 zusammen

Südbaden
0 unter 3008 3 9580 37 1

m bis " 500333 0 12 0 1092

500 " "10008 0 1 442 72 3 049 1

1000 " " 500018365 24 1 061 24 25 174

28 276 25 7 553 3S5 243 zusammen

Südwürttemberg-Hohenzollern
unter 3(X)0 4 225 370 111

300 bis " 5000 0 1 135 3016-1

500 " "1000

1000 " " 5000

02 0 1 131 5353 1 1

0 28 1314 175 765 11 1

8 29 7 256 251 120 1255 zusammen
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Noch; Haushalte (Betriebe) mit Gartenland, lanti- oder forstwirtschaftlich

d) Haushalte (Betriebe)

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben eine Rebfläche von
Haushalte (Betriebe) 
mit Rebflachen 
insgesamt

Größenklasse unter 2 Ar 2 bis unter 5 Ar
nach der

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Gesamtfläche Ar Ar Ar

62 31 4 5qf"

Baden-
unter 3CÖ 234 186222 117 48 105

30C bis " Sm 659 1 805 171 488141 1 664

5Cü " " 1000 2 833 13 497 316 ■ 3 558291 1063
100:: " " 5000 19 257 173 048 666 680 4 466 14 937

22 983 1 229188 572 1 339 6 065 20 264zusammen

Regierungsbezirk
52 47unter 300 2843 199

300 bis " 500 399157 49 38 108 361

500 " " 1000 746 683 915 62 241 838

1000 " " 5000 6 887 75 212 134 137 869 3 001

7 842 79 573 294 265 1 227 4 219zusammen

Regierungsbezirk
unter 300 91 6792 40 24 52

3m bis " 5m 277 739 82 65 195 674

sm " " lom 1 210 5 292 179 1 588164 486

lom " " 5om 6 589 45 192 306 308 2 147 7 144

8 167 51 315 634 577 2 852 9 458zusammen

Regierungsbezirk
unter 3m 80 75 66 ‘A 3214

3m bis " 5m 208 632 32 32 176 6m
5m " " lom 820 4 064 57 1 05654 312

imo " "• 5om 5 399 49 987 195 205 1301 4 315

6 507 54 759 350 335 1 803 6 m3zusammen

Regierungsbezirk
unter 3m 11 7 10 5 21

3m bis " 5m 17 35 8 296 9

5m " " KX» 57 226 12 24 7611

imo " " 5om 382 2 657 31 30 477149

467 2 925 61 52 183 584zusammen
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genutzten Fläche unter 5000 qm nach Größenklassen der Gesamtfläche

mit Rebfläche

Von den Haushalten (Betrieben) 1961 haben eine Rebfläche von

Größenklasse
5 bis unter 10 Ar 10 bis unter 25 Ar 25 bis unter 30 Ar 30 bis unter 50 Ar

nach der
GesamtflächeHaushalte

(Betriebe)
Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe)

Haushalte
(Betriebe) ArAr Ar Ar

8 9 107 1211 13 1A qm

Württemberg
unter 300

300 bis " 5M

1 A54 9 648 500 " "1000

49 264 6 2197 241 87 813 324 8 470 341 11 884 1000 " "5000

8 695 58 912 6 219 87 813 324 8 470 341 11 884 zusammen

Nordwürttemberg
unter 300

300 bis " 500
437 3 015 500 " "1000

2 495 17 505 3 029 43 618 179 4 632 1000 " " 5000181 6 319

2.932 20 520 3 029 43 618 179 4 632 181 6 319 zusaimen

Nordbaden
unter 300

300 bis " 500
3 540.545 500 " "1000
18 2212 747 1 311 17 067 36 963 42 1000 " "50001 489

3 292 21 761 1 311 17 067 36 963 1 48942 zusammen

Südbaden
unter 300

300 bis " 500
451 2 954 500 " " tXX)

12 7741 881 1 805 26 084 107 2 821 110 3 788 1000 " "5000

2 332 15 728 1 805 26 084 107 2 821 110 3 788 zusammen

Südwürttemberg-Hohenzollern
unter 300

300 bis " 500
21 139 500 " " 1000
118 764 74 1 044 2 1000 " " 500054 8 288

139 1 044903 74 2 8 28854 zusanmen
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